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Wir wollen in Sicherheit leben!
Die Kriminalität steigt, die Aufklärungsrate sinkt, allein in Simmering fehlen mindestens 16 Polizi-
sten, das versprochene Wachzimmer Gasometer wurde gestrichen. Unsere Polizei wird von der
ÖVP-FPÖ-Regierung kaputt „gespart“. Die Polizisten selbst sind überlastet und oft frustriert. Her-
mann GREYLINGER von der Polizei-Gewerkschaft meint: „Massivster Personalabbau, verbun-
den mit einer Aufbürdung neuer Tätigkeiten von der Kriminalpolizei, Frustration durch misslungene
‚Reformen’ und geschwundenes Vertrauen in den Dienstgeber sind
die Gründe für die miese Bilanz. Die Grätzl-Polizisten aber bleiben
aus!“ Und er bringt es auf den Punkt: „Der ÖVP-Minister Strasser
hungert uns aus!“

Wir wollen in Sicherheit leben!

Bürger-Versammlung
Donnerstag, 12. Februar, 19 Uhr
Information + Diskussion mit:
Hofrat Max EDELBACHER (Bild),
Wiener Ex-Sicherheits-Direktor,
jetzt Kripo-Chef in Favoriten,
Godwin SCHUSTER,
SPÖ-Sicherheits-Sprecher Wien
Moderation: Dr. Harald TROCH

Wo? Im SPÖ-Klub, Geiselbergstraße 16-24

Veigel�s
Grillstuben

23. - 27. 2.2004

Köstlicher
Heringsschmaus

Kalte und warme
Fischspezialitäten

Bitte unbedingt um Reservierung!
11, Leberstraße 66

Tel.: 749 32 33
Montag bis Freitag
von 6 bis 22 Uhr

Schläft der Innenminister?
Der Innenminister schläft nicht. Im Gegenteil, er ist höchst be-
schäftigt mit dem politischen Umfärben seines Ministeriums. Rot
raus, schwarz rein! Minister Strasser ist auch höchst beschäftigt
mit dem „Sparen“, so wie Schüssel und Grasser es wollen. Das
Wahlzuckerl Steuerreform will finanziert werden.
Bei der Polizei wird massiv Personal gekürzt: Die versprochenen
„Grätzl-Polizisten“ bleiben ein Strasser-Schmäh, unsinnige Zusam-
menlegungen oder Auflassungen von Polizei-Kommissariaten
werden als „Struktur-Reform“ verkauft. Ein Hohn, wie alle dienst-
habenden Polizisten wissen. Der Frust steigt. Und die Kriminali-
tät mit. Nur die Aufklärungszahlen sinken! Wir Wiener wollen in
Sicherheit leben! Herr Minister! Nehmen Sie ihre Verantwortung
für die Sicherheit ernst! Oder treten Sie zurück!

Dr. Harald Troch



○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Zecken – eine nicht zu unterschätzende Gefahr

Ihre Tierklinik Simmering, Geiselbergstraße 35-37, Tel. 749-22-30

Ihre Geiselberg-Apotheke, Geiselbergstraße 26-32, Tel. 743-20-33

Peter Donner
Ihr Berater in Ihrer Nähe.
Bei Vorsorge, Versicherung und
Sparen: Rufen Sie an,
ich informiere Sie gerne.

Geiselbergstraße 34-36/2A/54
Tel. 749 47 85,  Mobil: 0664-252 49 30

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Mag. Kurt Kisling

Ein Herz für Senioren!
Der Pensionisten-Klub Geiselberg  hat wie-
der Saison. Geöffnet ist an Werktagen Mon-
tag bis Freitag von 13 bis 18 Uhr im SPÖ-Lo-
kal Geiselbergstraße 16-24.

Eintritt frei. Für alle offen!
Gemeinsam statt einsam!

Zecken sind als Überträger von Infektionskrank-
heiten leider nur zu gut bekannt. Sie sind in un-
seren Gebieten weit verbreitet und benötigen
hohe Luftfeuchtigkeit, die sie in Wäldern mit viel
Unterholz, an Waldrändern sowie in Busch- und
Wiesenlandschaften vorfinden. Sie befallen je
nach Entwicklungsstadium kleine Nager wie
Mäuse, aber auch Eichhörnchen, Vögel, Haus-
tiere und Menschen.
Das richtige Entfernen von bereits fest sitzen-
den Zecken: Mit einer sehr feinen Pinzette wird
die Zecke vor dem eigentlichen Körper an den
Mundwerkzeugen gefasst und durch drehende
Bewegungen heraus gezogen. Es empfiehlt sich
jedenfalls der rechtzeitige Schutz durch Imp-
fung . Nach der erfolgten Erstimpfung ist eine
Auffrischung alle 3 bis 5 Jahre unerlässlich.

Wichtig ist daher eine regelmäßige Kontrolle Ih-
res Impfpasses. Auch
Diphterie-, Tetanus- und
Polioimpfungen sollten
alle 10 Jahre aufge-
frischt werden, um den
optimalen Schutz zu bie-
ten. Für Fernreisende
sind auch Nachimpfun-
gen von Hepatitis A oder
B unbedingt notwendig.
Mein Team und ich ste-
hen Ihnen auch diesbe-
züglich für Beratung und
Empfehlungen jederzeit gern zur Verfügung

Ihr Mag. Kurt Kisling und sein Team.

Winterzeit – „Hundepfotenzeit“
Die Hundepfote ist im allgemeinen recht gut
gegen die Einflüsse der Natur geschützt. Doch
Streusalz, scharfer Split und verwöhntes
Stadtleben kann ihre Widerstandskraft
nachteilig beeinflussen. Wie immer gilt auch
hier: Vorbeugen ist besser als Heilen. Gegen
Eis, Salz und Nässe hilft gründliches
Einschmieren der Pfoten mit Vaseline,
Hirschtalg oder einer Pfotensalbe vor dem
Spazieren gehen. Kleine Hunde kann man über
stark salzgestreute Stellen tragen, mit großen
Hunden sollte man diese umgehen. Wieder
zuhause sind die Pfoten gründlich mit klarem

Wasser zu reinigen. Keinesfalls darf man
Eisklumpen ausreißen – mit lauwarmem Wasser
sind diese leicht zu entfernen. Zu lange Haare
zwischen den Zehen nicht wegschneiden,
sondern nur vorsichtig kürzen, da die
Zwischenzehenhaut besonders empfindlich ist!!!

Vernachlässigt man diese Pflege, so kann es zu
Reizungen, Entzündungen oder Verletzungen
kommen. Schmutzige Pfoten versucht der Hund
dann mit Ablecken selbst zu reinigen – Erbrechen
und Verdauungsstörungen können dann die
Folge sein. Wir geben Ihnen in der Tierklinik
Simmering gerne weitere Auskunft.



Reise-Klub der SPÖ-Geiselberg

Krakau
6. bis 10. Mai 2004

Das romantische Königs-Städtchen an der Weichsel:
Wunderschöne Plätze, verträumte alte Gassen, die prächtige Renaissance-Burg, ein geheimnisvolles Labyrinth
im gigantischen Salzbergwerk. Dazu die aufregend junge Szene der Studentenstadt Krakau mit Jazz-Klubs und
Galerien. Wir entdecken Köstlichkeiten der polnischen Küche in originellen Schlemmer-Lokalen.

Preis: 350 Euro
Inklusive Reise im Komfortbus, schönes 3***Hotel im historischen Zentrum, Halb-Pension, beeindruckendes
Programm (wir besuchen 3 UNESCO-Weltkulturerbe-Monumente, Eintrittsgebühren extra).

Krakauer Abend: 22. April 2004,
Infos zur Reise im SPÖ-Klub, Geiselbergstraße 16-24

oder bei Harald Troch: Tel. 0664 – 11 007 11

Geiselberger Gschnas!
Samstag, 7. Februar 2004, ab 16 Uhr

Das Geiselberger Gschnas steigt diesmal aus Platzgründen im Zentrum Simmering: im SPÖ-Lo-
kal, Eingang Grillgasse 3. Die prächtige Stimmung auf unseren Festen taugt unseren Gästen,
sodass wir nun eine größere Lokalität anbieten. Live-Tanzmusik, Musikbeitrag 4.50 •, Faschings-
küche, Tombola, ...

Sicherheit am Geiselberg
Umfrage: Wie sicher fühlen SIE sich?

Gerhard Mikl , Tanzschul-Besitzer: Persönlich fühle ich mich si-
cher, doch habe auch ich negative Erlebnisse - mit Einbrüchen am
Areal der Alpha-Factory. Den Grätzl-Polizisten kenne ich nicht, er
hat die Tanzschule noch nicht besucht.

Leopoldine Mestanagic , Pensionistin:
„Manchmal habe ich schon ein ungutes Gefühl. Besonders
dann, wenn man hört, dass es schon Überfälle gegeben
haben soll. Ich bin vorsichtig und habe, wenn ich zur Bank
gehe, immer eine jüngere Person zur Begleitung mit.

Erich Potzmann : Für mich, als Vater einer kleinen Tochter,
ist die Verkehrssicherheit ein Thema. Es ärgert mich, dass
wegen der Einsparungsmaßnahmen der zuständige Polizei-
beamte in den 3. Bezirk versetzt wurde und von dort aus den
Geiselberg mitbetreuen soll. Ist er nicht vor Ort, kann er sich
doch unseren Problemen nicht so widmen, wie es nötig wäre.

ÖVP gegen mehr
Sicherheit im Bezirk!

In seltener Einigkeit
beschlossen die
Simmeringer Bezirksräte
der SPÖ, FPÖ und
Grünen, Innenminister
Strasser aufzufordern,
keine weitere Reduktion
der Polizei in Simmering
vorzunehmen.
Stattdessen wurden mehr
Polizisten, Funkstreifen
und Wachzimmer, sowie
die Rückkehr des
K r i m i n a l d i e n s t e s
gefordert. Nur die ÖVP-
Simmering stellte sich
gegen diesen Antrag und
gegen den Willen der
Bevölkerung.

Mag. Silvia Amreither



Bezirksrätin Mag. Silvia Amreither
und

Gemeinderat Dr. Harald Troch

Neues vom
Geiselberg!

Dr. Harald Troch - Ihr Gemeinderat vom Geiselberg
Mag. Silvia Amreither - Ihre Bezirksrätin vom Geiselberg
 Für Sie erreichbar! Ideen, Vorschläge, Beschwerden?

c/o SPÖ Simmering, 11, Simm. Hauptstr. 96a,
e-mail: harald.troch@aon.at bzw. silvia.amreither@blackbox.net

Seit Dezember kann man von der Station Geisel-
berg mit der S7 in nur 20 Minuten direkt  nach

Floridsdorf fahren. Dank Fahrplan-Ausweitung
Richtung Norden: erster Zug 5.11 Uhr, ab 5.56
Uhr  im 30-Minutentakt, also 26 und 56 min nach
der vollen Stunde. Letzter Zug 22.56 Uhr. Ein
Gewinn für den öffentlichen Verkehr in Wien!

Seit Dezember ist der CAT (City Airport Train) in
Betrieb: von Wien-Mitte in 16 Minuten zum Flug-
hafen Wien-Schwechat. Allerdings für stolze 9.-
Euro. Wir fordern einen günstigeren Tarif des
Flughafen-Expresses CAT , damit dieser auch
wirklich angenommen wird! Die Intervalle sind
halbstündig. Für Geiselberger keine Alternative
als Flughafenanbindung, denn hier bleibt er nicht
einmal stehen.
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 20 Minuten bis Floridsdorf!

 Wienerin am Geiselberg

Die Flughafen-Taxis sind eine ernste Konkur-
renz für den CAT: z.B. C&K-Mietwagen um 22.-
Euro. Ab 2 Personen zahlt sich das schon aus,
denn man wird vor der Haustür samt Gepäck
abgeholt. Seit neuestem gibt’s auch ein Airport-
Sammeltaxi unter 40 100.

Unsere Empfehlung:  Geiselberger fahren wei-
terhin mit der Flughafen-Schnellbahn S7  um
3.- Euro (mit Netzkarte der Wiener Linien nur
1.50!). Abfahrt ab 5.03 Uhr im 30 min Intervall
also jeweils 3 und 33 min nach der vollen Stun-
de (bis 22.03 Uhr); ab Station Geiselberg 17
Minuten bis zum Flughafen.

Büro-Neubau vor Fertigstellung
Die Zeitschriften Der Wiener, Die Wienerin  ent-
stehen bald am Geiselberg: Der Büro-Neubau
B-Office in der Geiselbergstraße 17 – 19 wird
Ende April fertiggestellt. 40 % der Büroflächen
werden von der Verlagsgruppe Wirtschaftsblatt/
ETM-Multimedia AG angemietet. Sind Sie an
einer Bürofläche interessiert? Mehr Infos von
der CPB Immobilientreuhand, Tel. 512 76 90.

Kindergarten, CopyShop/Papierwaren, Gastro-
nomie sind in Planung. Wir haben von Anfang
an die Betreiber auf die enge Parkplatzsituation
hingewiesen. Nun ist es fix: Es wird 300 Park-
plätze im Büro-Neubau geben.  Für Interes-
sierte gibt es zum Projekt eine kleine Ausstel-
lung im Schaufenster des SPÖ-Klubs Geisel-
bergstraße 16.

 Flughafen-Express CAT

 Billiger ist´s mit den Wiener Linien
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